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BÜRGERMEISTERAMT OBERSTENFELD
Großbottwarer Straße 20, 71720 Oberstenfeld

Telefonzentrale 07062 | 261 - 0
Bürgermeister 07062 | 261 - 11
Amt für Finanzen 07062 | 261 - 31
Bauamt 07062 | 261 - 17
Team Gebäudemanagement  07062 | 261 - 21
Hauptamt 07062 | 261 - 26
Team Sicherheit und Ordnung 07062 | 261 - 59
Team Bürgerbüro  07062 | 261 - 50

info@oberstenfeld.de
www.oberstenfeld.de

ÖFFNUNGSZEITEN
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Bürgermeisteramt 
Oberstenfeld sind zu den folgenden Zeiten für Sie da:

Montag  9:00 – 12:30 Uhr
Dienstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:30 Uhr
Mittwoch  8:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag  8:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag  8:00 – 12:30 Uhr

Ein Tipp: Wenn Sie gerne mit Bürgermeister Markus Kleemann oder 
weiteren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Bürgermeister-
amtes sprechen möchten oder wenn Sie schon im Vorfeld wissen, 
dass für Ihr Anliegen etwas Zeit benötigt wird, dann empfehlen wir 
Ihnen, einen persönlichen Gesprächstermin zu vereinbaren.

ORTSVORSTEHER
Eberhard Wolf  ortsvorsteher@oberstenfeld.de

Eberhard Wolf ist zu den folgenden Zeiten für Sie da:
Altes Rathaus Gronau 1. und 3. Montag im Monat 17:30 – 18:00 Uhr
Dorfhaus Prevorst  1. und 3. Montag im Monat 18:30 – 19:00 Uhr

WICHTIGE TELEFONNUMMERN
Notruf:
Polizei 110
Rettungsdienst und Feuerwehr 112
Polizeiposten Großbottwar 07148 | 16250
Polizeirevier Marbach 07144 | 9000

Wasserversorgung Oberstenfeld:
Schadensmeldung: 07062 | 267570, 0176 | 11126110 

Strom- und Gasversorgung Syna GmbH:
Störung im Stromnetz:  0800 | 7962787
Störung im Gasnetz: 0800 | 7962427

Straßenbeleuchtung Syna GmbH:
Schadensmeldung:  tma@syna.de oder 0800 | 7962787

Telefonseelsorge Heilbronn: 
Erreichbar unter: 0800 | 1110111

MEDIZINISCHE NOTFALLVERSORGUNG
Bundeseinheitliche Notfallnummern: 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport  19222

Allgemeinarztpraxen:
Notfallpraxis Bietigheim, Riedstraße 12 
Montag – Donnerstag:  18:00 – 7:00 Uhr Folgetag
Freitag – Montag:  16:00 – 7:00 Uhr durchgehend
Feiertag:  durchgehend 
Notfallpraxis Ludwigsburg, Erlachhofstraße 1  
Montag, Dienstag, Donnerstag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Mittwoch:  13:00 – 9:00 Uhr Folgetag
Freitag:  16:00 – 8:00 Uhr Folgetag 
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag

Kinderarztpraxen:
Notfallpraxis im Klinikum Ludwigsburg, Posilipostraße 4
Montag – Freitag:  18:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 8:00 Uhr Folgetag
Notfallpraxis Kinderklinik Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Montag – Freitag: 19:00 – 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag:  8:00 – 22:00 Uhr

Hals-, Nasen- und Ohrenheilkunde, Kopf- und Halschirurgie: 
Notfallpraxis im Marienhospital Stuttgart, Böheimstraße 37 
Samstag, Sonntag und Feiertag: 9:00 – 18:00 Uhr
SLK-Klinikum Heilbronn, Am Gesundbrunnen 20-26
Samstag, Sonntag und Feiertag: 10:00 – 20:00 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Einheitliche Notfalldienstnummer für Baden-Württemberg
Unter der Notfalldienstnummer 01801 | 116 116 können Anrufen-
de über die Eingabe der Postleitzahl nachts, an Wochenenden, 
Feier- und Brückentagen schnell und zuverlässig die nächstgelege-
ne Notfallpraxis finden. Die Telefonnummer ist gebührenpflichtig 
(0,039 Euro/Minute aus dem deutschen Fest- und Mobilfunknetz).

Apotheken:
Der Apothekennotdienst ist jeweils von 08:30 bis 08:30 Uhr am 
Folgetag gültig.
Freitag, 1. November (Allerheiligen) 
Apotheke Palm 
Marktstr. 22, 71672 Marbach a.N.  07144 5360
Rathaus-Apotheke 
Rathausstr. 31, 74232 Abstatt  07062 64333
Samstag, 2. November 
Burg-Apotheke 
Hauptstr. 43, 71717 Beilstein  07062 4350
Römer-Apotheke 
Studionstr. 7, 71726 Benningen a.N.  07144 14693
Sonntag, 3. November 
Apotheke Kirchberg 
Kirchplatz 1, 71737 Kirchberg  07144 36726
Theodor-Heuss-Apotheke 
Georg-Kohl-Str. 21, 74336 Brackenheim  07133 4357

Vergiftungen:
Informationszentrale für Vergiftungen, 
Universitätsklinikum Freiburg 0761 | 19240

WICHTIGE INFORMATIONEN UND SERVICENUMMERN
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Für alle Ortsteile wollen wir
gemeinsam der Opfer von

Krieg und Gewalt gedenken,
aber auch mahnen und uns

daran erinnern, dass das Leben
in Frieden kostbar ist.

Für alle Ortsteile wollen wir
gemeinsam der Opfer von

Krieg und Gewalt gedenken,
aber auch mahnen und uns

Gemeinsam  fürGemeinsam für

am Volkstrauertag
Sonntag, 17. November 2024

um 11:15 Uhr
auf dem Ortsfriedhof in Oberstenfeld

Im Anschluss gibt es Zeit zum Gedankenaustausch. Die
Verpflegung dafür wird auch in diesem Jahr durch die
Christlichen Pfadfinder Oberstenfeld organisiert.

Neben der Ansprache von Bürgermeister Markus
Kleemann wird die Feier durch den Posaunenchor
Oberstenfeld und den Freundeskreis Asyl mitgestaltet.

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich zu dieser
zentralen Gedenkfeier eingeladen.

JUGENDHAUS 
CHARISMA

Jugendhaus Charisma
Lembacher Straße 6 
71720 Oberstenfeld
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Tag der offenen Tür

SAMSTAG, 16. NOVEMBER 2024 
AB 15:00 UHR

Die Gemeinde 
Oberstenfeld 
feiert:

Kaffee & Kuchen
Führungen durch die Räume
Rückblick auf die letzten
Jahre
Vieles mehr!

Neujahrskonzert 

Ungarische Kammerphilharmonie

Informationen unter www.kulturibo.de
Karten: per E-Mail an karten@kulturibo.de 
oder Kartentelefon 07194 911630 mit Anzahl der Personen

Einlass und Bewirtung: 19:00 Uhr
Beginn: 20:00 Uhr 

Bürgerhaus Oberstenfeld

Samstag, 4. Januar 2025

Neujahrsempfang 2025

Sektempfang

Informationsstände unserer Vereine und Institutionen

Ansprache durch Bürgermeister Markus Kleemann

Abwechslungsreiches Programm mit Musik des
Musikvereins Oberstenfeld e. V. 

Verleihung der Johannes-Nefflen-Medaille der Gemeinde
Oberstenfeld für ehrenamtliches Engagement 

Essen und Getränke

Verleihung von Blutspender-Ehrennadeln 

EINLADUNG
Die Gemeinde Oberstenfeld lädt alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich ein zum

Sonntag, 12. Januar 2025
Bürgerhaus Oberstenfeld 

Ab 16:00 Uhr Sektempfang
Um 17:00 Uhr offizieller Beginn

Highlight: Moderation durch Bernd Kohlhepp
- Kabarettist, Sänger und Moderator - 
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INFOS AUS DEM RATHAUS

Ältester Bürger Oberstenfelds  
feiert 104. Geburtstag

Ende Oktober gab es in der Gemeinde Obers-
tenfeld einen besonderen Grund zum Feiern. 
Der älteste Mitbürger Ernst Kuhlo feierte seinen 
104. Geburtstag, ein Alter, das nur wenige von 
uns erreichen dürfen. Bürgermeister Markus 
Kleemann nahm dies gerne zum Anlass, um 
den Jubilar im Oberstenfelder Kleeblatt Pflege-
heim zu besuchen und ihm persönlich die bes-
ten Glückwünsche zu übermitteln. Mit vor Ort 
war ebenso Stefan Ebert, der Geschäftsführer 
der Kleeblatt Pflegeheime gGmbH, für den dies 
auch kein alltäglicher Anlass war.

Ernst Kuhlo ist vor knapp zwei Jahren von sei-
nem Zuhause in Schwieberdingen in das Klee-
blatt Pflegeheim nach Oberstenfeld gezogen 
und fühlt sich hier sehr wohl. Er berichtet ger-
ne von seinen drei Kindern und den insgesamt 
27 Familienmitgliedern, die ihn auch regelmä-
ßig besuchen. Der ehemalige Reiseleiter ist auch im hohen 
Alter noch sehr fit und kann viele interessante Geschichten 
erzählen. 

Er ist einer der letzten noch lebenden Veteranen des Zweiten 
Weltkrieges, musste vier Jahre an der Artilleriefront vor Mos-
kau kämpfen, wurde dabei auch verletzt und gab Bürgermeis-
ter Markus Kleemann mit, dass es wichtig ist, sich stets für den 
Frieden einzusetzen.

Geschäftsführer Stefan Ebert und Bürgermeister Markus Kleemann  
stoßen mit Ernst Kuhlo auf seinen 104. Geburtstag an. 
 Foto: Gemeinde Oberstenfeld

Aktuell wird in Gronau in der Hauffstraße eine neue, mo-
derne Trafostation errichtet, welche die seitherige ersetzt. 
Ziel ist es, die Strominfrastruktur zu modernisieren und 
die Versorgungssicherheit langfristig zu gewährleisten. 

Nachdem es in der Vergangenheit wiederholt zu Strom-
ausfällen gekommen war, ist dies der Gemeindeverwal-
tung selbstverständlich ein wichtiges Anliegen und der 
Netzbetreiber SYNA reagiert nun mit dem Bau einer leis-
tungsfähigen Station, die Gronau stabil und zuverlässig 
mit Strom versorgen soll.

Die Arbeiten sind voraussichtlich Ende November  
abgeschlossen.

Errichtung einer neuen Trafostation  
in Gronau

Foto: Gemeinde Oberstenfeld

da
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Sie sind pädagogische Fachkraft und möchten Ihre Erfah-
rung in der Betreuung und Förderung von Kindern bei der 
Gemeinde Oberstenfeld einbringen? Sie suchen einen viel-
fältigen, modernen und familienfreundlichen Arbeitsplatz? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner und Ein-
wohnerinnen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
ihren Kindergarten Prevorst eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)  
unbefristet, in Vollzeit,  

bis S8a TVöD-SuE

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuen und Fördern von Kindern von der Eingewöh-

nung bis zum Schuleintritt
•  Mitarbeit bei der Organisation des Alltags in der Kinder-

tageseinrichtung
• Gestalten von eigenen pädagogischen Angeboten
•  Mitarbeit an der Konzeption der Einrichtung sowie an 

der Qualitätsentwicklung.

Das können Sie erwarten:
• Waldkonzept mit Waldplatz
•  ein motiviertes und kompetentes Team, das auch Aus-

bildungsabsolventen gerne bei der Einarbeitung be-
gleitet

•  30 Stunden am Kind, 9 Stunden Vorbereitungszeit in der 
Woche

• qualifizierte Fachberatung, Coaching und Supervision
•  vielfältige Möglichkeiten zur internen Fort- und Weiter-

entwicklung
• Mitarbeiter-Events
• Maßnahmen im betrieblichen Gesundheitsmanagement
•  Betreuungsplatz für die eigenen Kinder

Wir erwarten:
•  eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich aner-

kannten Erzieher (m/w/d) bzw. eine pädagogische Aus-
bildung nach dem Fachkräftekatalog des Kinderbetreu-
ungsgesetzes BW

•  Bereitschaft zur Mitarbeit bei der Umsetzung der päda-
gogischen Konzeption sowie deren Weiterentwicklung

• Flexibilität, Belastbarkeit, Kreativität und Teamfähigkeit
•  Verantwortungsbewusstsein und Freude im Umgang 

mit Kindern, Eltern und Kollegen.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an das 
Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 
71720 Oberstenfeld. 
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Gustmann,  
telefonisch unter 07062/261-38 oder per E-Mail 
an gustmann@oberstenfeld.de zur Verfügung.

 

 

Sie sind pädagogische Fachkraft und möchten Ihre Erfah-
rung in der Betreuung und Förderung von Kindern bei der 
Gemeinde Oberstenfeld einbringen? Sie suchen einen viel-
fältigen, modernen und familienfreundlichen Arbeitsplatz? 
Dann sind Sie bei uns richtig!

Die Gemeinde Oberstenfeld (ca. 8.100 Einwohner und Ein-
wohnerinnen) sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt für 
ihre Kindertageseinrichtung Bäderwiesen im Ü3-Bereich

pädagogische Fachkräfte (m/w/d)  
unbefristet, in Vollzeit, 

bis S8a TVöD-SuE

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Betreuen und Fördern von Kindern von der Eingewöh-

nung bis zum Schuleintritt
•  Mitarbeit bei der Organisation des Alltags in der Kinder-

tageseinrichtung
• Gestalten von eigenen pädagogischen Angeboten
•  Mitarbeit an der Konzeption der Einrichtung sowie an 

der Qualitätsentwicklung.

Das können Sie erwarten:
•  ein motiviertes und kompetentes Team, das auch Aus-

bildungsabsolventen gerne bei der Einarbeitung be-
gleitet

•  30 Stunden am Kind, 9 Stunden Vorbereitungszeit in der 
Woche

• qualifizierte Fachberatung, Coaching und Supervision
•  vielfältige Möglichkeiten zur internen Fort- und Weiter-

entwicklung
• Mitarbeiter-Events
• Maßnahmen im betrieblichen Gesundheitsmanagement
•  Betreuungsplatz für die eigenen Kinder

Wir erwarten:
•   eine abgeschlossene Ausbildung zum staatlich aner-

kannten Erzieher (m/w/d) bzw. eine pädagogische Aus-
bildung nach dem Fachkräftekatalog des Kinderbetreu-
ungsgesetzes BW

•   Bereitschaft zur Mitarbeit bei der Umsetzung der päda-
gogischen Konzeption sowie deren Weiterentwicklung

•  Flexibilität, Belastbarkeit, Kreativität und Teamfähigkeit
•   Verantwortungsbewusstsein und Freude im Umgang 

mit Kindern, Eltern und Kollegen.

Wir haben Ihr Interesse geweckt? 
Dann senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen bitte an das 
Bürgermeisteramt Oberstenfeld, Großbottwarer Straße 20, 
71720 Oberstenfeld. 
Gerne auch per E-Mail an bewerbung@oberstenfeld.de.

Für Auskünfte steht Ihnen Frau Gustmann,
telefonisch unter 07062/261-38 oder per E-Mail 
an gustmann@oberstenfeld.de zur Verfügung.
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Informationen zur neuen Grundsteuer

Rechtliche Hintergründe
Mit Urteil vom 10. April 2018 erklärte das Bundesverfassungs-
gericht die Verwendung der Einheitswerte von 1964 als Basis 
für die Grundsteuer für verfassungswidrig und verpflichtete 
den Bundesgesetzgeber, bis Ende 2019 die Grundsteuer neu 
zu regeln. In einer Übergangszeit bis 2024 darf das bisherige 
Recht noch angewendet werden. Ab 2025 muss die Grund-
steuer auf Grundlage neu ermittelter Werte erhoben werden.

Die Eckpunkte der Neuregelung in Baden-Württemberg
• Wie bisher unterliegen der Grundsteuer die Betriebe der 

Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) und die 
Grundstücke des Grundvermögens (Grundsteuer B).

• Auch verfahrensrechtlich bleibt es beim bisher bekannten 
dreistufigen Verfahren:
1. Die örtlich zuständigen Finanzämter (Lagefinanzäm-

ter) bewerten den steuerpflichtigen Grundbesitz und 
stellen die Grundsteuerwerte (bisher: Einheitswerte) 
durch Grundsteuerwertbescheide fest.

2. In einem weiteren Schritt berechnen sie die Grund-
steuermessbeträge und setzen diese durch Grund-
steuermessbescheide fest.

3. Die Gemeinden/Städte setzen den örtlichen Hebesatz 
jeweils für die Grundsteuer A und die Grundsteuer B 
fest, erlassen die Grundsteuerbescheide und erheben 
die Grundsteuer.

• Für das Grundvermögen (Grundsteuer B) hat der Landes-
gesetzgeber in Baden-Württemberg das modifizierte 
Bodenwertmodell gewählt. Bei diesem Modell wird die 
Grundstücksfläche mit dem vom örtlichen Gutachteraus-
schuss auf den 1. Januar 2022 festgestellten Bodenricht-
wert multipliziert. Die Gebäudewerte auf den entspre-
chenden Grundstücken sind dagegen nicht relevant. In 
Baden-Württemberg bleibt die Bebauung eines Grund-
stücks und damit ein etwaiger Gebäudewert auf der Ebe-
ne der Bewertung unberücksichtigt. Der sich ergebende 
Grundsteuerwert (Grundstücksfläche x Bodenrichtwert) 
wird mit der sogenannten Steuermesszahl, für die insbe-
sondere für bebaute Wohngrundstücke ein Abschlag von 
30 % vorgesehen ist, vervielfacht.

• Bei der Land- und Forstwirtschaft (Grundsteuer A) hat 
der Landesgesetzgeber das Bundesmodell übernommen. 
Die Bewertung erfolgt hier auf Basis eines typisierenden 
durchschnittlichen Ertragswertverfahrens. Während im 
bisherigen Recht bei land- und forstwirtschaftlichen Be-
trieben die Wohngebäude der Betriebsinhaber, der Fami-
lienangehörigen und die Altenteiler bei der Grundsteuer A 
mitbewertet worden sind, werden diese zukünftig als eige-
nes Grundsteuerobjekt bei der Grundsteuer B bewertet.

Aufgrund der neuen, ab 2025 geltenden Bemessungsgrundla-
gen, sind auch die Hebesätze 2025 neu zu beschließen. Dieser 
Beschluss soll am 7. November 2024 in der Gemeinderatssit-
zung der Gemeinde Oberstenfeld getroffen werden.

Die Verwaltung möchte, dass es durch die Grundsteuerreform 
insgesamt nicht zu einer Erhöhung des Grundsteueraufkom-
mens gegenüber dem Jahr 2024 kommt. Die Gemeindever-
waltung möchte im Jahr 2025 insgesamt nicht mehr, aber 
auch nicht weniger Mittel aus der Grundsteuer erhalten als im 
Jahr 2024. Es ist somit vorgesehen, den Hebesatz und das zu 
erwartende Grundsteueraufkommen so zu kalkulieren, dass 
die sogenannte „Aufkommensneutralität“ gegeben ist.

Das Ministerium für Finanzen Baden-Württemberg veröffent-
licht auf seiner Webseite ein Transparenzregister zu den Hebe-
sätzen für die neue Grundsteuer 2025. Das Register zeigt, wie 
hoch der Hebesatz von einer bestimmten Kommune gemäß 
den Berechnungen des Finanzministeriums festgesetzt wer-
den müsste, um aufkommensneutral zu sein (Stand 17. Ok-
tober 2024). Bei der Gemeinde Oberstenfeld liegt die Spanne 
des Hebesatzes für die Grundsteuer B zwischen 162 - 180 v.H..

Hierbei ist jedoch darauf hinzuweisen, dass die Aufkommens-
neutralität immer aus der Perspektive der Kommune betrachtet 
werden muss, nicht jedoch aus der individuellen Perspektive des 
jeweiligen Steuerzahlers. Es kann und wird zu entsprechenden 
so genannten „Belastungsverschiebungen“ zwischen Grund-
stücken, Grundstücksarten und Lagen kommen. Das heißt, es 
wird auch bei einer insgesamt aufkommensneutralen Hebe-
satzgestaltung Grundstücke geben, für die ab dem Jahr 2025 
mehr Grundsteuer als bisher zu bezahlen ist und Grundstücke, 
für die weniger als bisher zu bezahlen ist.

Belastungsverschiebun-
gen sind eine zwangsläufi-
ge Folge der Entscheidung 
des Bundesverfassungs-
gerichts. Die durch das 
Urteil notwendig gewor-
dene Grundsteuerreform 
muss zwangsläufig zu Be-
lastungsverschiebungen 
führen. Eine Nachfolge-
regelung, welche darauf 
abgezielt hätte, genau die 
bisherigen Ergebnisse in 
der Steuerbelastung eines 
jeden einzelnen Steuer-
pflichtigen nachzubilden, 
wäre absehbar wiederum 
rechtswidrig gewesen.
Weitere Informationen 
zu diesem Thema finden 
Sie unter 
www.Grundsteuer-BW.de.
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WIE FUNKTIONIERT’S?

AKTION 
WUNSCHWEIHNACHTSBAUM

Auch in diesem Jahr möchten wir Kindern aus Oberstenfeld, Gronau
und Prevorst, deren Familien finanziell nicht so gut aufgestellt sind,

einen Weihnachtswunsch erfüllen.

Datenschutzhinweis
Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben und ausschließlich zur
Durchführung der Aktion Wunschweihnachtsbaum verwendet. Die
Wunschzettel werden von uns in anonymisierter Form an den
Weihnachtsbaum gehängt und Ihre Daten werden im Anschluss vernichtet.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Frau Lutz unter 07062 | 261-57
oder an Lutz@oberstenfeld.de.

Kinder bis 16 Jahre können einen Geschenkwunsch bis maximal 25 € auf dem
Wunschzettel auf der Rückseite aufschreiben und ihre Kontaktdaten angeben.

Der Zettel muss bis Samstag, 16. November 2024 im Rathaus abgegeben, in den
Briefkasten geworfen oder per Mail an Lutz@Oberstenfeld.de geschickt werden.

Wir schreiben die Wünsche ohne Angabe der Namen auf Sterne, die ab Dienstag,
dem 3. Dezember 2024 am Weihnachtsbaum in der Bücherei aufgehängt werden.

Ab diesem Tag können Bürgerinnen und Bürger dann zu den regulären
Öffnungszeiten vorbeikommen, einen Stern mitnehmen und anschließend den

Geschenkewunsch besorgen. Die schön verpackten Geschenke müssen dann bis
Samstag, 14. Dezember 2024 in der Bücherei abgegeben werden.

Bescherung für die Kinder ist dann vom 17. bis 21. Dezember 2024.
In dieser Zeit können Sie ihre Geschenke in der Bücherei 

zu den regulären Öffnungszeiten abholen. 

SIE WOLLEN EINEN WUNSCH ERFÜLLEN?

...UND DANN: BESCHERUNG!
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SO BITTE NICHT!

Unter dieser Rubrik möchte die Gemeindeverwaltung 
über rücksichtsloses Verhalten im Gemeindegebiet in-
formieren und die Bevölkerung zu aktuellen Themen 
sensibilisieren.

Bauschutt Häckselplatz in Gronau
Es wurde festgestellt, dass 
auf dem Häckselplatz in 
Gronau Bauschutt ent-
sorgt wurde. Es handelt 
sich hierbei um Betonbro-
cken und Schotter.

Mineralischer Abfall wird 
gegen Gebühr auf den 
Wertstoffhöfen der AVL 
des Landkreises Ludwigs-
burg angenommen. Nur 
so kann eine fachgerechte 
Entsorgung gewährleistet 
werden. Infos hierzu gibt 
es unter: www.avl-lud-
wigsburg.de.

Müll dieser Art öffentlich 
zu entsorgen, stellt eine 
Ordnungswidrigkeit dar. 
Wir weisen darauf hin, dass 
auf dem Häckselplatz nur 
Baum- und Grünschnitt, 
Heckenschnitt, vorgehäck-
selte Gehölzreste sowie 
Laub angeliefert werden 
dürfen. Müll, wie oben be-
schrieben, kann die Ent-
sorgung des Schnittgutes 
erschweren und die Ma-
schinen beschädigen.

Wenn Sie hier irgendwel-
che Beobachtungen ge-
macht oder Hinweise zur 
illegalen Müllentsorgung 
haben, wenden Sie sich 
bitte an die Gemeinde-
verwaltung, Frau Knautz, 
unter Tel. 07062 261-58 oder knautz@oberstenfeld.de.

Verlegung der Bushaltestelle „Rathaus“
Wir weisen darauf hin, dass in der Zeit von Montag, 28. Okto-
ber bis Sonntag, 3. November 2024 im Kreuzungsbereich von 
Beilsteiner Straße und Großbottwarer Straße bis zur Einmün-
dung Schmiedgasse der Bordstein saniert wird.
Die Großbottwarer Straße wird dazu halbseitig gesperrt, die 
Zufahrt von der Gronauer Straße, Lichtenberger Straße und 
Beilsteiner Straße ist nicht möglich.

Straßensperrung Kreuzungsbereich Großbottwarer Straße  
und Beilsteiner Straße sowie Schmiedgasse
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Aufgrund der Bauarbeiten ist in diesem Zeitraum eine Busum-
leitung eingerichtet.

Die Haltestelle „Rathaus“ entfällt und wird in die Bahnhof- 
straße verlegt.

Des Weiteren ist die Schmiedgasse am Donnerstag, den  
31. Oktober 2024, ganztägig gesperrt.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Vom 31. Oktober 2024 bis 5. November 2024 finden im Orts-
kern von Oberstenfeld Dreharbeiten für einen Film der East 
End Film GmbH im Auftrag des SWR statt.

Es kommt hier zu folgenden Verkehrsbeschränkungen:

Beilsteiner Straße: Halteverbote im Bereich 
der Gebäude 5 und 7 sowie 8

Schmiedgasse: Vollsperrung mit Halteverboten 
an allen Drehtagen

Großbottwarer Straße: Halteverbote auf den Park- 
plätzen zwischen der Küfergasse 
und Beilsteiner Straße

Parkplatz zwischen  
Pfaffengässle und  
Mühlgasse  
(„Ochsenparkplatz“):

Sperrung von Teilen des  
Parkplatzes

Bädergasse: Während der Dreharbeiten  
am 31. Oktober 2024 zwischen 
16 Uhr und 21 Uhr sowie  
am 5. November 2024 zwischen 
7 Uhr und 15 Uhr kommt es 
immer wieder zu Sperrungen des 
Bereiches zwischen Schulgasse 
und Schneckenbrücke.
Die Sperrung der Bädergasse dau-
ert jeweils nur wenige Minuten.

Wir bitten um Verständnis und Beachtung.

Dreharbeiten für den SWR  
im Ortskern

Kurzzeitige Beeinträchtigung der 
Wasserversorgung in Gronau
Am Donnerstag, den 31. Oktober 2024 kann es im Ortsteil 
Gronau zwischen 14 Uhr und 15 Uhr zu einer kurzzeitigen Be-
einträchtigung der Wasserversorgung kommen. Grund hier-
für ist eine geplante Unterbrechung der Stromversorgung 
durch die Syna.

Wir bitten um Verständnis!  Fotos: Gemeinde Oberstenfeld
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Einladung
zur Sitzung des Technischen Ausschusses  

am 7. November 2024
um 18:45 Uhr  

im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP Thema
1   Bauvorhaben für den Neubau eines Einfamilien- 

wohnhauses mit Doppelgarage auf dem Grundstück  
Am Brunnenrain 13/3, Flst. 122/34,  
in Oberstenfeld-Prevorst

2   Antrag auf Befreiung für den Neubau eines Stellplatzes 
auf dem Grundstück Dürrenstraße 21, Flst. 2580/2,  
in Oberstenfeld

3   Bauvorhaben für den Anbau eines Vordachs im Gewann 
Bieversklinge, Flst. 3764 und 3765, in Oberstenfeld

4  Bekanntgaben

5  Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 30. Oktober 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister

Einladung
zur Sitzung des Gemeinderates  

am 7. November 2024  
um 19:00 Uhr  

im Bürgerhaus in Oberstenfeld

TOP Thema
1    Kindertageseinrichtungen in der Gemeinde Oberstenfeld 

– Bedarfsplanung 2025

2    Grundsteuerreform – Neufassung der Satzung  
über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
(Hebesatz-Satzung)

3    Einrichtung einer Tempo-20-Zone  
in der Großbottwarer Straße

4   Datenfernübertragung Wasserversorgung Oberstenfeld

5    Änderung der Satzung über die Entschädigung  
für ehrenamtliche Tätigkeit

6   Spenden

7   Bekanntgaben

7.1   Nicht öffentlich gefasste Beschlüsse

7.2   Sonstige Bekanntgaben

8   Anfragen, Anregungen, Verschiedenes

Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Oberstenfeld, 30. Oktober 2024

Markus Kleemann
Bürgermeister

Feiertagsbestimmungen für Spielhallen und den 
Betrieb von Geldspielgeräten in Gaststätten
Zum Schutz der Feiertage ist im Landesglückspielgesetz ein Ver-
bot zum Betrieb von Spielhallen sowie von Geldspielgeräten in 
Gaststätten festgelegt.
Alle Spielhallenbetreiberinnen und -betreiber und Gastwirte wer-
den auf diese Regelung besonders hingewiesen.

Das Verbot gilt an folgenden anstehenden Tagen im Jahr 2024:
1. Allerheiligen, 1. November
2. Volkstrauertag, 17. November
3. Allgemeiner Buß- und Bettag, 20. November
4. Totensonntag, 24. November
5. Heiligabend, 24. Dezember
6. Erster Weihnachtstag, 25. Dezember

FUNDSACHEN

Folgende Fundsache wurde im Bürgermeisteramt abgegeben:
• Ring
Eigentumsansprüche können im Bürgerbüro geltend gemacht 
werden.

Nach verlorenen Gegenständen können Sie auch in unserem 
virtuellen Fundbüro auf unserer Homepage suchen: 
www.oberstenfeld.de

WIR GRATULIEREN

Die Gemeinde wünscht ihren Seniorinnen und Senioren, die im 
Laufe der kommenden Woche ihren Geburtstag feiern, alles Gute 
und vor allem Gesundheit für das vor ihnen liegende Lebensjahr. 
Folgende Mitbürgerinnen und Mitbürger feiern in den nächsten 
Tagen einen besonderen Geburtstag:

Oberstenfeld
04.11. Wolfgang Nesper, 75 Jahre
05.11. Andreas Rader, 85 Jahre
07.11. Hans-Jürgen Veigel, 80 Jahre

Gronau
03.11. Herbert Freisinger, 85 Jahre
06.11. Christa Henke, 90 Jahre

Die Gemeinde gratuliert auch ihren langjährig verheirateten Paa-
ren, die im Laufe der kommenden Woche ihren Hochzeitstag fei-
ern. Für die kommenden Ehejahre wünschen wir eine erfüllte und 
glückliche Zeit.

Wenn Sie nicht wollen, dass Sie hier veröffentlicht werden und 
noch keine Pressesperre haben, dann melden Sie sich bitte unter 
07062 | 261 - 50.

BEI NOTRUF ANGEBEN:
• Wo geschah es? • Welche Art der Verletzung?
• Was geschah? • Warten auf Rückfragen!
• Wie viele Verletzte?
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AKTUELL UND WISSENSWERT

GRONAUER MUSEUMLE

Ein Besuch im GroMusle lohnt immer!
Am Sonntag, 3. November 2024, haben Sie wieder von 14 Uhr bis 
17 Uhr die Möglichkeit, im GroMusle in Erinnerungen zu schwel-
gen. Dort erinnert so vieles an die Zeit der 50er Jahre: die in zar-
ten Farben getönten Küchenschränke, Gerätschaften, der Tante 
Emma Laden, die Friseur-Ecke. Aber auch manches aus der „guten 
alten Zeit“ ist zu sehen - dabei auch Kleider einer Gesellschafterin 
am Zarenhof in St. Petersburg.
Das GroMusle-Team freut sich auf Ihren Besuch.

 
Als man den Kaffee noch von Hand mahlen musste. 

 
Schmuck aus der guten alten Zeit Fotos: Hägele

KLEEBLATT PFLEGE & WOHNEN

Weinfest der Geist im Wein

Mit schön geschmücktem Raum, Käse, Weintrauben, Brezeln, 
Wein und Traubensaft fing der Nachmittag an.
Frau Umlauft spielte ihre Wanderluga, dazu wurden einige Lieder 
gesungen, Gedichte sowie Rätsel gelöst. Frau Polzer spielte als 
Gespenst verkleidet den Weinkellergeist.
So verging die Zeit wie im Flug und es war ein sehr schöner Klee-
blattnachmittag.

 Fotos: Kleeblatt Pflegeheim

Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Felsengartenkellerei Be-
sigheim für ihre Weinspende sowie Traubensaft und Dekoration.
Auch einen herzlichen Dank an Frau Umlauft, Frau Polzer und 
Frau Jauccio di Caprio.

LANDRATSAMT INFORMIERT

Der Spätlingsmarkt lockt vom 4. bis 9. November 
2024 mit den schönen Seiten des Herbstes
Appetitmachende Düfte, gemütliche Einkehrmöglichkeiten und 
bunt geschmückte Stände – die schönen Seiten des Herbstes 
können Besucherinnen und Besucher vom 4. bis 9. November 
beim 27. Spätlingsmarkt im und am Kreishaus Ludwigsburg 
sowie im ersten Erweiterungsbau genießen. Handwerksbetrie-
be, Verbände, Innungen, Vereine und Aussteller aus den Part-
ner- und Freundeslandkreisen in Ungarn, Italien, Frankreich, Is-
rael und Sachsen sowie aus dem Landkreis Ludwigsburg selbst  

IMPRESSUM 

Herausgeber:  
Gemeinde Oberstenfeld

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Weil der Stadt 
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präsentieren wieder ihre vielfältigen regiona-
len Spezialitäten.
„Das Konzept des Spätlingsmarkts ist heute 
so innovativ wie zum Start 1997: Die Ausstel-
ler aus dem Landkreis und aus unseren Part-
nerregionen präsentieren die Vielfalt ihrer 
Produkte. Diese werden ressourcenschonend 
und sozialverträglich hergestellt. Nachhaltig-
keit – heute ein gängiger Trend – wird auf 
dem Spätlingsmarkt bereits seit 27 Jahren 
großgeschrieben. Regional und international 
– das macht auch den besonderen Charme 
des Spätlingsmarkts aus“, sagt Landrat Diet-
mar Allgaier. Erster Landesbeamter Jürgen 
Vogt ergänzt: „Der Spätlingsmarkt ist eine 
attraktive Plattform für Erzeugerinnen und 
Erzeuger, die auf Regionalität und Direkt-
vermarktung setzen. Für Besucherinnen und 
Besucher ist der Markt ein schöner Ort der 
Begegnung, des Gesprächs und des Genus-
ses. Nicht zuletzt ist der Spätlingsmarkt eine 
wunderbare Gelegenheit, die Beziehungen 
mit den Partnern und Freunden des Land-
kreises zu pflegen.“

Begleitprogramm:
Von Maultaschen-Verkostung 
bis Comedy-Weinprobe
Der Spätlingsmarkt hat auch wieder ein at-
traktives Begleitprogramm: Am Dienstag, 5. 
November, gibt es ab 14.30 Uhr eine Vortrags-
reihe zum Thema Steillagen. Am Mittwoch, 6. 
November, 15 Uhr, wird eine Maultaschen-
Verkostung mit Olli Häcker angeboten, am 
Donnerstag, 7. November, 16 Uhr, die Wurst-
qualitätsprüfung der Metzgerinnung und an-
schließend, um 18 Uhr, die Jungwinzer-After-
work-Party. Die Comedy-Weinprobe „Durchs 
Weinglas betrachtet“ mit „Frau Nägele“ am 
Freitag, 8. November, 14 Uhr, findet dieses 
Jahr mit Weinen der Felsengartenkellerei 
statt. Veranstaltungsort ist jeweils der Große 
Sitzungssaal des Kreishauses.
„Für mich ist es die Einzigartigkeit, die den 
Spätlingsmarkt ausmacht. Verbraucher und 
Erzeuger aus der Region sowie aus den Part-
nerregionen kommen zusammen, kommen 
ins Gespräch. Wo sonst bieten sich diese 
Möglichkeiten? Die langjährige Beständigkeit 
zeigt, wie erfolgreich die Veranstaltung ist. 
Veränderungen beziehungsweise Ergänzun-
gen lassen den Spätlingsmarkt aktuell blei-
ben. Und dies hoffentlich noch lange“, sagt 
Marie-Luise Linckh, Vorsitzende der Kreisland-
frauen Ludwigsburg, die von Anfang an beim 
Spätlingsmarkt dabei waren. „Der Spätlings-
markt Ludwigsburg ist die größte Plattform 
der regionalen Erzeugnisse aus dem ganzen 
Landkreis. Hier zeigen viele bäuerliche Erzeu-
ger ihre Produkte, welche im Landkreis auf 
besten Böden wachsen. Hier wird die Regionalität gezeigt und die 
Wichtigkeit der Erhaltung und Pflege unserer Kulturlandschaft ver-
deutlicht“, stellt Michael Kinzinger, Mitglied im Vorstand des Bau-
ernverbands Heilbronn-Ludwigsburg e.V., fest. „Ich fand die Idee ei-
nes alljährlichen regionalen Marktes schon bei der Gründung eine 
hervorragende Sache und den Standort Landratsamt Ludwigsburg 
als eine besondere Drehscheibe, um unseren Bürgerinnen und Bür-
gern die Vielfalt des Landkreises näherzubringen. Auch die Integra-
tion unserer Partnergemeinden gehört natürlich mit dazu. Für uns, 
die Fessler Mühle, war und ist es schon eine besondere Plattform, 
um neue Kunden zu gewinnen und natürlich alte Kontakte zu pfle-

gen. Wir bekommen in unserem Mühlenladen 
oder bei Veranstaltungen Rückmeldungen, 
woher uns die Besucher und Kunden kennen, 
oft fällt hier das Wort Spätlingsmarkt“, berich-
tet Müllermeister Wolfgang Fessler.

Montag und Donnerstag ist der Markt  
bis 22 Uhr geöffnet!
Die Eröffnungsfeier des Spätlingsmarkts fin-
det am Montag, 4. November, um 18.30 Uhr 
im Kreishausfoyer statt. Einkaufen kann man 
an diesem Tag aber schon ab 11 Uhr. Der 
Markt kann darüber hinaus Dienstag, Mitt-
woch und Freitag von 11 bis 20 Uhr besucht 
werden. Am Montag und Donnerstag ist er 
von 11 bis 22 Uhr geöffnet und am Samstag, 
dem Abschlusstag, von 9 bis 14 Uhr.
Am Mittwoch, 6. November, ist wieder Fami-
lientag. Familien mit Kindern sind herzlich 
willkommen. Die Tiere des Schulbauernhofs 
warten auf Streicheleinheiten, und es gibt 
Ratespiele und Angebote zum Mitmachen 
für Kinder. Im Atrium des Erweiterungsbaus 
werden alte Handwerkskünste, beispielswei-
se Töpfern und Korbflechten, gezeigt. Am 
Donnerstag, 7. November, überreicht Land-
rat Dietmar Allgaier ab 14.30 Uhr im Atrium 
des ersten Erweiterungsbaus Urkunden für 
die besten Obstbrände.

Neu gestalteter Außenbereich
Ganz neu gestaltet ist der Außenbereich. Di-
rekt vor dem Haupteingang laden sächsische 
Bratwurst und andere sächsische Speisen, 
s’Esele-Bier, Schokoladen-Crêpes, Glühgin, 
andere Leckereien und Töpferwaren zum Ver-
weilen ein. Zusätzlich bereichern einige Neu-
heiten und neue Standbetreiber den Markt: 
Auf Ebene 9 im Kreishaus finden die Besuche-
rinnen und Besucher ein exklusives Café mit 
Kaffeespezialitäten von Kaffee Romero aus 
eigener Rösterei und fairem Handel sowie 
mit erfrischenden Angeboten vom Café Pus-
tekuchen mit glutenfreien, lactosefreien und 
veganen Torten und Kuchen. Außerdem kann 
man hier eine besondere Spezialität der Chili-
manufaktur genießen: heiße Schokolade aus 
Hafermilch oder Kuhmilch mit dem scharfen 
Gewürz. Auf Ebene 5 bieten zwei Künstlerin-
nen aus dem Oberen Galiläa ihre Kunstwerke 
an. Außerdem warten dort handgestrickte 
Pullover auf neue Besitzer und Besitzerinnen. 
In der Weinstraße können sich Weinliebhaber 
an den exklusiven Tropfen des Weinguts Her-
zog von Württemberg und einem schwäbi-
schen Speisenangebot der Genuss Manufak-
tur Koppe, Inhaber des Restaurants Hirsch in 
Besigheim, erfreuen. Wachszieherin Irmgard 
Tinz bietet Springerle-Formen mit alten und 
neuen Motiven auf Ebene 4. Freibergs türki-

sche Partnerstadt Erzin wird zudem erstmals seit zehn Jahren im 
ersten Erweiterungsbau des Kreishauses wieder frisch geerntete, 
reife Zitrusfrüchte und Granatäpfel sowie frisch gepressten Saft 
anbieten.
Die Besucherinnen und Besucher werden gebeten, das Kreishaus 
mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu besuchen. Das Kreishaus in 
der Hindenburgstraße 40 ist mit den Buslinien 421 und 533 (Hal-
testelle Landratsamt) erreichbar – von Mittwoch, 6. November, 
bis Freitag, 8. November, auch mit drei Rikschas, die während der 
Öffnungszeiten des Markts vom ZOB Ludwigsburg zum Kreishaus 
und zurückfahren.

27. SPÄTLINGSMARKT 
IM K R EISH AUS

KULINARISCHE SPEZIALITÄTEN 
UND KUNSTHANDWERK AUS DEM 
KREIS LUDWIGSBURG, SACHSEN, 

UNGARN, FRANKREICH, 
ITALIEN UND ISRAEL

l andratsamt ludwigsburg
4. BIS 9. NOVEMBER 2024

www.spaetlingsmarkt.de

Im und um das Kreishaus und den Erweiterungsbau

G E N I E S S E N  &  E R L E B E N

27. SPÄTLINGSMARKT 

OPEN-AIR-BEREICH

M A R K T S T Ä N D E

Der SPÄTLINGSMARKT 
verbindet mit seinem besonderen Charme in wunderbarer Weise

Besucher, Bauern, Müller, Bäcker, Metzger, Wengerter, Kunsthandwerker 
und Partnerlandkreise sowie alle Beteiligten miteinander. 

Eröffnungsveranstaltung: 

Montag, 4. November, 18.30 Uhr

Öffnungszeiten: 
Montag 11 bis 22 Uhr, Dienstag 11 bis 20 Uhr, 

Mittwoch 11 bis 20 Uhr,  Donnerstag 11 bis 22 Uhr, 
Freitag 11 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten: 
Montag 11 bis 22 Uhr, Dienstag 11 bis 20 Uhr, Montag 11 bis 22 Uhr, Dienstag 11 bis 20 Uhr, Montag 11 bis 22 Uhr, Dienstag 11 bis 20 Uhr, 

Mittwoch 11 bis 20 Uhr,  Donnerstag 11 bis 22 Uhr, Mittwoch 11 bis 20 Uhr,  Donnerstag 11 bis 22 Uhr, Mittwoch 11 bis 20 Uhr,  Donnerstag 11 bis 22 Uhr, 
Freitag 11 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 14 UhrFreitag 11 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 14 UhrFreitag 11 bis 20 Uhr, Samstag 9 bis 14 Uhr

Für Ihre nachhaltige und klimafreundliche An- und Abreise stehen Ihnen die 
Buslinien 421 und 533, Haltestelle Landratsamt, ab ZOB Ludwigsburg zur Verfügung.
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Noch freie Plätze:  
Fachtag Kinderschutz im Verein und Verband
„Wir wollen das Thema Kinderschutz in den Mittelpunkt 
rücken“
Ehrenamtliche in Vereinen und Verbänden können sich noch für 
den Fachtag Kinderschutz im Verein anmelden, der am Samstag, 
23. November 2024, von 10 bis 16 Uhr in der Konferenzzone des 
Kreishauses Ludwigsburg (Hindenburgstraße 40) stattfindet. Die 
Veranstaltung richtet sich an alle ehrenamtlich Tätigen, die in der 
Kinder- und Jugendarbeit aktiv sind, und hat zum Ziel, den Kin-
derschutz in Vereinen und Verbänden nachhaltig zu stärken.
Tamara Drittenpreis, Mitarbeiterin des Fachbereichs Kinderschutz 
und Mitorganisatorin des Fachtags, erklärt die Motivation hinter 
der Veranstaltung: „Als wir von dem Förderaufruf ‚Gemeinsam 
engagiert in Baden-Württemberg II‘ durch das Sozialministerium 
hörten, entstand die Idee für diesen landkreisweiten Fachtag. Wir 
wollen das Thema Kinderschutz im Ehrenamt in den Mittelpunkt 
rücken.“ Ihr Kollege Philip Tiefenbach ergänzt: „Dieser Fachtag 
richtet sich an alle Vereine und Verbände im Landkreis, in denen 
Ehrenamtliche tätig sind und die mit der Kinder- und Jugend-
arbeit betraut sind.“

Über die Website des Landkreises Ludwigsburg können sich Inte-
ressierte kostenlos anmelden: 
https://www.landkreis-ludwigsburg.de/Fachtag-KiSchu.

Kinderschutz im Fokus:  
Was die Teilnehmenden erwartet
Der Fachtag bietet ein umfangreiches Programm aus Vorträgen, 
Workshops und World-Café-Stationen. Den Auftakt bildet ein 
Hauptvortrag: „Bei uns passiert sowas nicht!“ von Susanne Ba-
kaus, Leiterin der Landesstelle der psychologischen Beratungs-
stelle der evangelischen Landeskirche Baden-Württemberg.
„Wir möchten jeden dort abholen, wo er steht. Neben einer Ein-
führung zum Thema Kinderschutz durch unseren Hauptvortrag 
bieten wir die Möglichkeit, in vertiefende Workshops zu gehen 
und eigene Schwerpunkte zu setzen“, sagt Drittenpreis und be-
tont die breite Themenvielfalt des Fachtags. Anschließend kön-
nen sich die Teilnehmenden in verschiedenen Workshops und 
Diskussionsrunden informieren und austauschen. Die geplanten 
Workshops behandeln unter anderem Partizipation, Feedback-
methoden und den Umgang mit vergangenen Vorfällen.

Workshops, Vorträge und Austausch –  
Das Programm des Fachtags
Workshops und Diskussionsrunden werden zu folgenden Themen  
informieren und eine Austauschmöglichkeit bieten:

• Was ist ein Schutzkonzept?  
Bausteine, Entwicklung und Implementierung

• Partizipation & Feedbackmethoden
• Professioneller Umgang mit sexuellen Übergriffen  

unter Jugendlichen
• Lernprozesse aus vergangenen Vorfällen
• Täter- und Täterinnenstrategien und deren Folgen  

für Betroffene
• World-Café-Stationen zu folgenden Themen:  

Herausforderungen, nötige Unterstützung und Nachhaltigkeit

Parallel zum Programm wird es Informationsstände geben, an 
denen Organisationen wie der Kinderschutzbund und Silberdis-
tel vertreten sind.

Förderung durch das Programm  
„Gemeinsam engagiert in BW II“
Der Fachtag wird durch das Förderprogramm „Gemeinsam en-
gagiert in Baden-Württemberg II“ des Ministeriums für Soziales, 
Gesundheit und Integration aus Landesmitteln, die der Landtag 
von Baden-Württemberg beschlossen hat, finanziert. Weitere In-
formationen finden Interessierte auf der Website des Landkreises: 
https://www.landkreis-ludwigsburg.de/KiSchu-im-Verein.

DIE ENERGIEAGENTUR KREIS 
LUDWIGSBURG INFORMIERT 

Michael Wolf wird Vorsitzender der LEA
Die Energieagentur Kreis Ludwigsburg LEA e.V.  
verkündet die Wahl eines neuen Vorsitzenden.

 
Bürgermeister Michael Wolf 
 Foto: LEA

Im Rahmen der Mitglieder-
versammlung am 16. Oktober 
wählten die Vereinsmitglieder 
der LEA einen neuen Vorsitzen-
den. Michael Wolf ist seit Juni 
2021 als Baubürgermeister der 
Stadt Bietigheim-Bissingen 
unter anderem für die Bereiche 
Planen, Bauen und Bauverwal-
tung sowie Klimaschutz und 
Mobilität verantwortlich. Der 
studierte Architekt und Stadt-
planer schloss 2007 das Städ-
tebaureferendariat beim Land 
Baden-Württemberg als Regie-
rungsbaumeister ab und leitete 
danach bis 2021 die Stadtplanung bei der Stadt Pforzheim. Unter-
stützt wird Wolf durch die Stellvertretenden Andrea Schwarz (Bau-
bürgermeisterin Stadt Ludwigsburg) und Michael Hofstetter (Haus 
& Grund Ludwigsburg) sowie Wolfgang Bechtle (Umweltdezernent 
beim Landkreis Ludwigsburg) als Beisitzer. Als Kassier des Vereins 
wurde Julian Riedel (Kreishandwerkerschaft Ludwigsburg) gewählt.
„Die Menschen in unserem Landkreis sind das Herz der Energiewen-
de. Gemeinsam mit dem tollen und motivierten Team der LEA möch-
te ich die richtigen Weichen für eine lebenswerte Zukunft stellen, 
indem wir alle Bürgerinnen und Bürger und ihre Kommunen darin 
unterstützen, die Energie- und Wärmewende aktiv mitzugestalten.“
 Michael Wolf
Pünktlich zur Mitgliederversammlung ging auch die neu gestal-
tete Webseite der LEA online. Damit möchte der Verein seine An-
gebote für den Klimaschutz im Landkreis weiter verbessern. Auf 
der neuen Webseite finden Bürgerinnen und Bürger, Kommunen, 
Unternehmen und Expertinnen und Experten auch weiterhin ein 
breites Angebot, mit dem wir den Landkreis bei Energiefragen 
unterstützen möchten. Auch der Verein sowie dessen Mitglieder 
werden dort vorgestellt. Mitglieder der Energieagentur sind ne-
ben dem Landkreis Ludwigsburg mittlerweile 39 Städte und Ge-
meinden sowie verschiedene Institutionen und Privatpersonen.
Die neu gestaltete Webseite der LEA finden Sie unter 
www.lea-lb.de.

FREIWILLIGE FEUERWEHR OBERSTENFELD

ABT. OBERSTENFELD

Altersabteilung
Am Montag, 4. November 2024, findet die monatliche Zusam-
menkunft der Altersabteilung um 19:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Oberstenfeld statt.
J. Kori

Einsatzbericht
Einsatz Nr. 72/24
Einsatzart: H0; Wasser im Keller
Am: 26. Oktober 2024
Um: 16:19 Uhr
Anzahl der alarmierten Einsatzkräfte: 20 Mann
An- bzw. ausgerückte Einsatzkräfte: 15 Mann
Ausgerückte Fahrzeuge: ELW, LF 8 TS
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Einsatzbeschreibung:
Wasser im Keller eines Wohnhauses beseitigen war unsere Be-
schäftigung am Samstagnachmittag. Ein Bürger hatte versucht, 
das Oberteil seines Absperrhahns an der Hauptwasserleitung zu 
tauschen. Fatalerweise hatte er den Wasserdruck auf der Leitung 
nicht beachtet. Er schraubte also das Oberteil des Absperrventiles 
heraus und das Schicksal nahm seinen Lauf. Das Wasser sprudelte 
im hohen Bogen aus der Leitung und der Keller wurde geflutet. Bis 
die Feuerwehr alarmiert und vor Ort war, verging natürlich eine ge-
wisse Zeit. In dieser Zeit hatte das Wasser freien (Aus-)Lauf und der 
Keller füllte sich. Von uns wurde sofort das Wasser am Hydrant ab-
gestellt und mit dem Absaugen des Wassers im Keller begonnen. 
Da es sich bei dem Haus um ein Reihenhaus handelte, sprudelte 
das Wasser durch die Wand auch in den Keller des Nachbarhauses. 
Als beide Keller wieder einigermaßen trocken waren, war für uns 
der Einsatz beendet und wir durften wieder einrücken.
Einsatzdauer 1 Stunde

Übung Maschinisten
Am Dienstag, 5. November 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
für Maschinisten des I. Zuges statt.
Abteilungskommandant

Übung Drehleitermachinisten
Am Dienstag, 5. November 2024, findet um 20:00 Uhr eine Übung 
für Drehleitermaschinisten der Gruppe 3 statt.
Abteilungskommandant

ABT. JUGENDFEUERWEHR

Laternenumzug
Am Dienstag, 5. November 2024, trifft sich die Jugendfeuerwehr 
um16:45 Uhr.
Wir begleiten den Laternenumzug der Kindergärten.
M. Rörich

ABT. PREVORST

Übung
Am Dienstag, 5. November 2024 findet um 20:00 Uhr eine Übung 
der Abteilung Prevorst statt.
Abteilungskommandant

BÜCHEREI

Öffnungszeiten
Dienstag:    10:30 - 12:30 Uhr und 14:00 - 19:00 Uhr
Mittwoch bis Freitag: 14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:    10:00 - 12:00 Uhr

Nächstes Treffen „Nadelstich im Lesecafé“

 
 Logo: Pixabay

Offener Handarbeitstreff für Jung und Alt.
Machen Sie mit oder seien Sie 
einfach nur dabei. Wir sitzen 
gemütlich zusammen, tau-
schen uns aus und lauschen 
nebenher „Literarischem“.
Monatliches Treffen immer am 
ersten Dienstag im Monat ab 
9:30 Uhr.
- Ohne Anmeldung -
Das nächste Treffen findet am 
Dienstag, den 5. November 
2024 statt.

Schaufenster schon entdeckt?
Das Schaufenster der Bücherei wurde dieses Mal vom Natur- und 
Erlebniskindergarten Prevorst herbstlich geschmückt. Auf jeden 
Fall ist es einen Spaziergang wert, um die tollen Werke der Kinder 
zu bewundern.

 
 Foto: privat

JUGENDHAUS CHARISMA
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SCHULNACHRICHTEN

LICHTENBERGSCHULE 
OBERSTENFELD

Schulsozialarbeit

Die Jugendwoche 2024
Im Rahmen der kreisweiten Jugendwoche fanden an der Lich-
tenbergschule zwei verschiedene Projekte statt. Veranstalter der 
Jugendwoche sind die Kreisjugendpflege Ludwigsburg und der 
Kreisverband der Jugendzentren Ludwigsburg e. V.

Die Schneckentherapeutin 
besuchte die Klassenstufe 2 
und brachte viele Weinberg-
schnecken mit. Die kleinen 
Co-Therapeuten halfen den 
Kindern, Respekt, Geduld, 
Vertrauen und Feingefühl zu 
trainieren und natürlich auch 
Ängste zu überwinden. Schnell 
lernten die Kinder auch, dass 
der Umgang mit der Schnecke 
bestimmte Reaktionen aus-
löst. Eigentlich genau wie im 
menschlichen Verhalten. Am 
Ende des Projektes hatte kein 
Kind mehr Ekel empfunden. 
Ganz im Gegenteil.
Die Klassenstufe 3 und 4 durften jeweils eine spannende Theater-
aufführung ansehen zum Thema Mobbing von Mach Was, Prä-
vention, Theater und mehr … In der Geschichte entwickelt sich 
aus einem Streit heraus Mobbing, in welches dann auch die ganze 
Klasse verstrickt wird. Nach der Aufführung wurde die Geschichte 
klassenweise nachbearbeitet und das Thema Mobbing intensiv 
besprochen. Was ist Mobbing? Wie lässt es sich erkennen? Wer 
entscheidet, was Mobbing ist? Ist das Opfer selbst schuld?
Die Kosten für beide Projekte wurden vom Förderverein der 
Lichtenbergschule übernommen. Danke vielmals für die Ermög-
lichung der beiden tollen Projekte.
Bettina Kießlich-Steib

 
 Foto: B. Kießlich-Steib

Öffnungszeiten
Offener Betrieb (ab 12 Jahre)
Montag  16:00 – 20:00 Uhr
Dienstag  16:00 – 20:00 Uhr
Donnerstag 16:00 – 21:00 Uhr (Kochtag)

Kids Day (7 – 12 Jahre)
Mittwoch   16:00 – 18:00 Uhr

Fußballtreff (7 – 12 Jahre)
Freitag    15:00 – 17:00 Uhr Schulsporthalle  

Lichtenbergschule Oberstenfeld

Bei Fragen sind wir unter 07062 | 267025 erreichbar oder Mobil 
unter 0176 111 261 43 und 0176 111 261 28.

Du möchtest uns schreiben? 
Hier unsere E-Mail-Adresse: jugendhaus@oberstenfeld.de

Gronauer Straße 1

SENIORENANGEBOTE IM BÜRGERTREFF

Kommen Sie vorbei –  
herzliche Einladung zu den Seniorenangeboten 
der Gemeinde Oberstenfeld im Bürgertreff

Liebe Seniorinnen und Senioren,
Sie sind herzlich eingeladen zu 
unseren beliebten Seniorenan-
geboten im Bürgertreff.

Wir heißen Sie zu folgenden 
Zeiten herzlich willkommen:
Dienstags treffen wir uns ab 14:30 Uhr
Donnerstags beginnen wir um 15:00 Uhr, außer am ersten 
Donnerstag im Monat beim „Goldenen Herbst“, hier bleibt es 
bei 14:00 Uhr.
Wir freuen uns auf viele gemeinsame Stunden und gesellige 
Nachmittage!

SENIORENVEREINIGUNG
GOLDENER HERBST OBERSTENFELD

Monatstreffen am 7. November 2024
Bitte beachten!
Wir möchten nochmals darauf hinweisen, dass das nächste 
Monatstreffen am 7. November 2024 um 14:00 Uhr bei der 
Feuerwehr Oberstenfeld stattfindet.

In den Herbstferien findet kein Treffen statt!

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Textbeiträge.

REDAKTIONSSCHLUSS BEACHTEN
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MATERN-FEUERBACHER-
REALSCHULE GROßBOTTWAR

Schuldisco am 18.10.2024:  
Ein unvergesslicher Abend für die Schüler/-innen
Am 18. Oktober 2024 fand in unserer Schule die wiederum mit 
Spannung erwartete Schuldisco statt, die wieder vom Förderver-
ein unserer Schule organisiert wurde. Die Aula verwandelte sich 
in eine pulsierende Tanzfläche, auf der die Schüler/-innen bis in 
die späten Abendstunden feiern konnten. Ein besonderes High-
light der Veranstaltung war das DJ-Team, das mit abwechslungs-
reicher Musik für beste Stimmung sorgte. Die Schüler/-innen 
hatten hierzu die Möglichkeit, zuvor in einer „Musikwunschbox“ 
ihre Wünsche zu äußern. Für jeden Geschmack war demnach et-
was dabei. Die Tanzfläche war ständig belebt und die Schüler/-
innen genossen jede Minute. Auch für das leibliche Wohl wurde 
gesorgt: Getränke und leckere Cocktails der SMV unserer Schule 
standen bereit, um die durstigen Feiernden zu erfrischen. Die 
Hotdogs erfreuten sich großer Beliebtheit und waren der perfek-
te Snack für zwischendurch. Besonders bedanken wollen wir uns 
vor allem bei unserem Förderverein – ohne dessen Einsatz und 
Engagement wäre die Schuldisco nicht möglich gewesen! Ein 
herzliches Dankeschön gilt auch allen Helfern, die zum Gelingen 
dieser tollen Veranstaltung beigetragen haben.

Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Schuldisco und darauf, 
gemeinsam wieder unvergessliche Erinnerungen zu schaffen!

MFR Schulleitung und das gesamte Team

 
 Foto: Disco1

SCHULE AN DER LINDE

Spendenaktion „Ein Päckchen Liebe schenken“ - 
Die Kartons werden gepackt

 
 Foto: Licht im Osten

Die Geschenkkartons für die 
Aktion „Ein Päckchen Liebe 
schenken“ stehen nun schön 
verziert bereit. Nach den 
Herbstferien machen wir uns 
ans Einpacken.
Wer uns noch mit Geschenken 
unterstützen will (v.a. Süßig-
keiten, Hygieneprodukte und 
Kuscheltiere fehlen teils noch), 
darf dies gerne noch bis zum 15.11.2024 tun.
Herzlichen Dank an alle, die sich bereits beteiligt haben!

Herzliche Einladung zum Ehemaligentreffen  
am 11.11.
Am Lagerfeuer vor der Schule wollen wir uns über alte Zeiten aus-
tauschen und Bilder von früher anschauen. Bei Regen weichen 
wir ins Schulgebäude aus. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Das 
Schulteam der Schule an der Linde freut sich auf euch!

 
 Plakat: Schule an der Linde

STEINBEIS-REALSCHULE-ILSFELD

Apfelernte der Klasse 6c  
der Steinbeis-Realschule Ilsfeld
Ausgestattet mit Eimern, Schlepper und zwei Anhängern mach-
ten wir uns mit unserem Klassenlehrer und vielen fleißigen Eltern 
vergangenen Freitag zur Apfelernte auf.
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 Fotos: Steinbeis-Realschule Ilsfeld

In der Woche zuvor 
hatten wir von einer 
Abstatter Familie er-
fahren, dass wir auf 
ihrem Grundstück die 
Bäume schütteln und 
das Obst einsammeln 
dürften. Wir staunten 
nicht schlecht, als wir 
die brechend vollhän-
genden Bäume sahen 
und ahnten schon viel 
Arbeit. Herr Michel-
bach und Herr Able schüttelten, was das Zeug hielt und wir füll-
ten unsere Eimer und die beiden Hänger in Windeseile. Gegen 
Ende machten wir noch ein Feuer und stärkten uns mit einer Grill-
wurst.
Am Ende des Vormittags konnten wir 2050 Kilo Äpfel bei der 
BayWa abliefern und dafür über 400 Euro für die Klassenkasse 
kassieren. Das Geld werden wir ansparen und dann benötigen, 
wenn wir im nächsten Jahr ins Schullandheim in den Schwarz-
wald starten.
Herzlichen Dank an Familie Knapp für die Bereitstellung des Stü-
ckles, Frau Weinbrenner für die tatkräftige Unterstützung, Herrn 
Able fürs tolle Mithelfen und die Bereitstellung von Schlepper 
und Hänger, Frau Conrad für den leckeren Apfelkuchen sowie 
Frau Krell, die uns mit einem leckeren Punsch versorgt hat.

VOLKSHOCHSCHULE

VOLKSHOCHSCHULE UNTERLAND 
IN BEILSTEIN

Das Büro der VHS Unterland in Beilstein  
hat neue Sprechzeiten!
Wir sind ab sofort mittwochs von 9.00 bis 11.00 Uhr im Alten 
Forsthaus für Sie da.
Außerhalb dieser Zeiten sind wir telefonisch unter 07062-914 95 
08 zu erreichen. Wenn Sie uns nicht persönlich erreichen, spre-
chen Sie uns gerne auf den Anrufbeantworter. Wir melden uns 
dann schnellstmöglich bei Ihnen.

Hier gibt es noch freie Plätze:

Angebote für Kinder - schnell noch anmelden!

Märchen lauschen und Zauberhut basteln:
Von Geistern, Zauberern und Hexen für Kinder  
von 6 bis 9 Jahren (242BS20120)
An Halloween gehen viele Kinder von Haus zu Haus und fordern 
„Süßigkeiten oder Speck“. Dabei sind sie als Hexen verkleidet oder 
Zauberer. Aber solch magische Figuren gibt’s doch gar nicht, wird 
mancher sagen. In den Märchen schon! Die ganz unwirkliche Ge-
schichte von Jack mit der Laterne hat Halloween erst bekannt ge-
macht. Kommt und hört Geschichten aus dem Zaubersack!
Fr., 08.11.2024, 15:00 - 16:00 Uhr, 1x, 10,00 €

Kleine weihnachtliche Geschenke dekorieren für Kinder  
von 6 bis 12 Jahren (242BS21076)
Vom getupften Teller bis zum „kleinen Picasso“ oder vielleicht 
doch dem Lieblingsverein von Papa. In diesem Kurs könnt ihr 
euer ganz individuelles Geschenk gestalten. Ihr sucht euch aus, 
was ihr bemalen möchtet - alles ist möglich. Am Ende darf jede*r 
sein*ihr persönliches Einzelstück mit nach Hause nehmen.
Materialkosten in Höhe von 5 € werden im Kurs abgerechnet.
Sa., 30.11.2024, 10:00 - 12:30 Uhr, 1x, 13,00 €

Weitere Kurse

November
Einführung in die KI - Online (242BS50155)
Sa., 09.11.2024, 11:00 - 14:00 Uhr, 1x, 3,00 €, 
Anmeldeende: 06.11.2024

Mental Health: Wie wir unsere Wirklichkeit kreieren 
(242BS10650)
Do., 14.11.2024, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 11,00 €

Beruflicher Wiedereinstieg
So gelingt der Wiedereinstieg nach Elternzeit 
oder Familienphase – online (242BS50001)
Mi., 20.11.2024, 10:00 - 11:30 Uhr, 1x, 0,00 €, 
Anmeldeende: 19.11.2024

Lebensqualität und Chronische Schmerzen (242BS30301)
Fr., 22.11.2024, 10:00 - 12:00 Uhr, 1x, 11,00 €

Januar
ZUMBA (242BS30235)
Di., 07.01.2025, 18:00 - 19:00 Uhr, 6x, 27,00 €, 
NEUER STARTTERMIN!

Workshop – Aquarell-Mischtechnik (242BS20751)
Sa., 11.01.2025, 10:00 - 15:00 Uhr, 1x, 32,00 €

Indian Balance – indigene Heilgymnastik – online 
(242BS30165)
Mo., 13.01.2025, 17:45 - 18:45 Uhr, 4x, 36,00 €, 
Anmeldeende: 10.01.2025

Beckenbodengymnastik – online (242BS30206)
Mo., 13.01.2025, 16:30 - 17:30 Uhr, 4x, 36,00 €

Frauengesundheit: Kraft schöpfen statt ausbrennen 
(242BS10631)
Di., 21.01.2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 11,00 €

Einsamkeit und Trauer (242BS10653)
Mi., 22.01.2025, 19:00 - 21:00 Uhr, 1x, 5,00 €

Sie sind interessiert? Dann melden Sie sich schnell an!
Die ausführlichen Beschreibungen finden Sie im Programmheft 
und unter www.vhs-unterland.de, ebenso die Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen. Die Gebühren gelten für die Mindestteil-
nehmerzahl. 
Beachten Sie bitte, dass Voranmeldung notwendig ist. Ihre Außen-
stelle erreichen Sie per E-Mail über beilstein@vhs-unterland.de.
Ihre Yvonne Debold-Graf

AMBULANTE DIENSTE

KRANKENPFLEGEFÖRDERVEREIN
OBERSTENFELD E.V.

Diakonie und Bufdi
Ambulante Pflege: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-0
Hauswirtschaft: Diakoniestation Bottwartal e. V.
Tel. 07144 | 16061-78
Seniorenmobil – Ambulante Altenhilfe
Sie müssen zum Arzt ...
Sie wollen zum Friseur ...
Sie sollten einkaufen ...
Sie möchten spazieren gehen ...
… und haben niemanden, der Sie fährt oder begleitet?
Gaby Schlesiger steht Ihnen montags, dienstags und donners-
tags zur Verfügung.
Sie erreichen Frau Schlesiger unter Tel. 0157 89 29 72 36.
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ÖKUMENISCHE 
HOSPIZGRUPPE
OBERES BOTTWARTAL

Leben braucht Liebe – bis zuletzt
Unsere Hospizgruppe hat sich zum Ziel gesetzt, Schwerkranke 
und Sterbende zu begleiten und deren Angehörige zu unterstüt-
zen.
Angst und Beklemmung, Unsicherheit und Schmerz; diese Ge-
fühle begleiten viele Menschen beim Umgang mit Schwerkran-
ken und Sterbenden. Sie leiden mit ihnen, sie hoffen für sie, sie 
bangen um sie. Viele wollen helfen, sind aber oft selbst hilflos und 
am Ende ihrer Kräfte.
Wir sind gerne für Sie da und begleiten Sie daheim oder im Pfle-
geheim. Dafür bringen wir unsere Zeit mit, sind einfach da, lesen 
vor oder beten auf Wunsch mit den Betroffenen und Angehöri-
gen. Alle Kontakte sind selbstverständlich streng vertraulich und 
unterliegen der Schweigepflicht.
Unsere Hilfe ist für die Betroffenen kostenlos. Sie erfolgt unab-
hängig von Alter, Religion oder Nationalität.
Unser Einsatzgebiet ist das obere Bottwartal (Beilstein, Großbott-
war und Oberstenfeld mit ihren Teilorten, sowie Höpfigheim und 
Kleinbottwar).
Haben Sie Mut, uns anzusprechen – wir helfen Ihnen gerne.

Kontakt:
Holger Hessenauer
Gartenstr. 1
71723 Großbottwar
Telefon: 0 71 48 | 96 88 090
holger.hessenauer@elkw.de
www.hospiz-oberes-bottwartal.de

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
OBERSTENFELD

Kontaktdaten
Internet: www.kirche-oberstenfeld.de
Pfarramt: Martin-Luther-Str. 4, Tel. 07062 - 54 77
Pfarramt I: Pfarrer John Walter Siebert
Pfarramt II: Pfarrerin Martha Siebert
E-Mail: Pfarramt.Oberstenfeld@elkw.de
Pfarramtssekretärin: Gaby Knoefel
E-Mail: Gemeindebuero.Oberstenfeld@elkw.de
Bürozeiten: 
Di 8.30 Uhr–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr, 
Mi und Do 8.30 Uhr–12.00 Uhr
Mesnerinnen:
Barbara Hartmann, Tel. 32 86 und
Natascha Kindsvogel, Tel. 90 22 66
Hausmeisterin Gemeindehaus: Sylvia Gleiter
Tel. 67 52 81, mobil 0162 9 40 59 26, montags frei

Wochentermine
Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Un-
sterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht. 
 (1. Timotheus 6,15+16)
Freitag, 1. November 2024 -
14.00-16.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeindehaus

Samstag, 2. November 2024
14.00-16.30 Uhr Kinderbibelwoche im Gemeindehaus

Sonntag, 3. November 2024
10.00 Uhr Familien-Gottesdienst zum Abschluss der KiBiWo in der 
Dorfkirche
Opferzweck: Kinderbibelwoche
Anschl. Ständerling im Gemeindehaus

Montag, 4. November 2024
8.00 Uhr Wochenanfangsgebet im Gemeindehaus

Mittwoch, 6. November 2024
13 – 13.30 Uhr Das Tafelmobil kommt! Infos unter Tel. 674096
Diakonin M. Herter-Scheck
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht
18.30 Uhr Ökumenisches Friedensgebet im Gemeindehaus
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Freitag, 8. November 2024
18.30 Uhr Abendgebet im Gemeindehaus
Gebet für die Gemeinde, Kranke und allgemeine Anliegen
20.15 Uhr Posaunenchorprobe

Vorschau:

Sonntag, 10. November 2024
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Dorfkirche
10.00 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus „Paulus – weg mit den 
Ketten“
14.00-17.00 Uhr Familiennachmittag im GMH

Mesnerdienst:
01.–08.11.2024: Barbara Hartmann, Tel. 3286

Familiennachmittag

 
Plakat: Ev. Pfarramt

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
GRONAU

Markus Haag, Pfarrer
Rathausplatz 8
71720 Evangelisches Pfarramt Gronau
Oberstenfeld – Gronau
Fon (0 70 62) 2 18 40
E-Mail: Pfarramt.Gronau@elkw.de
Bürozeiten von Maike Biehler: 
Mittwoch, 8.30 bis 11.30 Uhr
E-Mail: Maike.Biehler@elkw.de

Dem König aller Könige und Herrn aller Herren, der allein Un-
sterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige Macht! 
 1. Timotheus 6, 15b.16a.c


